
Bekanntmachung 
Freibad-Kiosk mit großer Freiterrasse im 
Enztalbad in Vaihingen an der Enz zu ver-
pachten 
Die Stadt Vaihingen an der Enz sucht zu Beginn 
der kommenden Freibadsaison - ab Mai 2023 - ei-
nen Pächter bzw. eine Pächterin mit mehrjähriger, 
gastronomischer Erfahrung für den Freibad-Kiosk 
im Enztalbad. 
Der gut ausgestattete Kiosk verfügt über eine 
schöne Freiterrasse mit ca. 90 Sitzplätzen und 
einen kleinen Innenbereich mit 8 Sitzplätzen. 
Während der Freibad-Saison sollte während der 
Öffnungszeiten grundsätzlich ein durchgehendes 
Bewirtungsangebot mit Speisen und Getränken 
gewährleistet sein. 
Es besteht die Möglichkeit, im Hallenbad ganzjäh-
rig Speise- und Getränkeautomaten aufzustellen. 
Wir suchen einen zuverlässigen Pächter (m/w/d) 
mit Interesse an einem langfristigen Pachtverhält-
nis. Der Saisonbetrieb läuft von Mai bis Septem-
ber eines jeden Jahres. 
Pachtpreis: 3.600,00 F zzgl. Umsatzsteuer für 
die komplette Jahressaison einschließlich Über-
lassung des vorhandenen Betriebsinventars und 
einschließlich der üblichen Betriebsnebenkosten. 
Es bestehen aktuell keine Lieferverträge für Eis 
oder Bier und werden von der Stadt Vaihingen an 
der Enz weder vorausgesetzt noch unterstützt. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens zum 24. Fe-
bruar 2023 an die Stadtverwaltung Vaihingen an 
der Enz, Liegenschaftsamt, Marktplatz 1, 71665 
Vaihingen an der Enz. 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen von der Stadt-
kämmerei Frau Weißschuh (07042/18-236) und 
Herr Kern (07042/18-228) sowie vom Liegen-
schaftsamt Herr Fischer (07042/18-293) gerne 
zur Verfügung.  
 
Schöffenwahl 2023 
Bewerberinnen und Bewerber gesucht 
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die 
Schöffen und Jugendschöffen für die Amtszeit von 
2024 bis 2028 gewählt. Gesucht werden in un-
serer Stadt insgesamt ca. 18 Frauen und Männer, 
die am Amtsgericht Vaihingen an der Enz und 
Landgericht Heilbronn als Vertreter des Volkes an 
der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. Der 
Gemeinderat und der Jugendhilfeausschuss des 
Landkreises schlagen doppelt so viele Kandidaten 
vor, wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen benötigt 
werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöf-
fenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten 
Jahreshälfte 2023 die Haupt- und Ersatzschöffen. 
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, 
die in der Gemeinde wohnen und am 1.1.2024 
mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein 
werden. Wählbar sind deutsche Staatsangehöri-
ge, die die deutsche Sprache ausreichend beherr-
schen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen 
ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren 
Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme 
von öffentlichen Ämtern führen kann, ist von der 
Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder 
für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Poli-
zeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvoll-
zugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen 
nicht zu Schöffen gewählt werden. Schöffen sollten 
über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Han-
deln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld 
beurteilen können. Von ihnen werden Lebenserfah-
rung und Menschenkenntnis erwartet. Die ehren-
amtlichen Richter müssen Beweise würdigen, d. h. 
die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes 
Geschehen wie in der Anklage behauptet ereignet 
hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussa-
gen, Gutachten oder Urkunden ableiten können. 
Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen 
muss, kann sich aus beruflicher Erfahrung und/
oder gesellschaftlichem Engagement rekrutieren. 
Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittel-
punkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit 
Menschen erworben wurde. Schöffen in Jugend-
strafsachen sollen über besondere Erfahrung in der 
Jugenderziehung verfügen. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen ver-
langt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbststän-
digkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige 
Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden 
Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Ju-
ristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das 
Amt nicht erforderlich. Schöffen müssen ihre Rolle 
im Strafverfahren kennen, über Rechte und Pflich-
ten informiert sein und sich über die Ursachen von 
Kriminalität und den Sinn und Zweck von Strafe 
Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, 
Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- 
und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer 
zum Richten über Menschen berufen ist, braucht 
Verantwortungsbewusstsein für den Eingriff durch 
das Urteil in das Leben anderer Menschen. Ob-
jektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch 
in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa 
wenn der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens 
oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst unsym-
pathisch ist oder die öffentliche Meinung bereits 
eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. Schöffen 
sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für 

jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine 
Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Gericht erforderlich. 
Gegen beide Schöffen kann niemand verurteilt 
werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung 
oder Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu 
verantworten. Wer die persönliche Verantwortung 
für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Ver-
sagung von Bewährung oder für einen Freispruch 
wegen mangelnder Beweislage nicht übernehmen 
kann, sollte das Schöffenamt nicht anstreben. In 
der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöf-
fen ihren Urteilsvorschlag standhaft vertreten kön-
nen, ohne besserwisserisch zu sein, und sich von 
besseren Argumenten überzeugen lassen, ohne 
opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Haupt-
verhandlung das Fragerecht zu. Sie müssen sich 
verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie 
andere Prozessbeteiligte eingehen können und an 
der Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird 
daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abver-
langt. 
Bewerbung 
Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt 
in allgemeinen Strafsachen (gegen Erwachsene) 
bis zum 24.03.2023 beim Ordnungs-und Sozial-
amt, Marktplatz 2, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 
07042/18-277 / E-Mail: ordnungsamt@vaihin-
gen.de. Ein Formular kann von der Internetseite 
der Stadt Vaihingen an der Enz www.vaihingen.
de oder www.schoeffenwahl.de heruntergeladen 
werden. 
 
Neue Jugendgemeinderäte 
für Vaihingen an der Enz gesucht! 
DU... 
... hast Lust, etwas für die Vaihinger Jugendlichen 
zu tun? 
... hast Ideen, was man in Vaihingen für die Ju-
gendlichen tun sollte? 
... möchtest ein bisschen Luft in der Kommunal-
politik schnuppern? 
... bist zwischen 14 und 19 Jahre alt? 
... wohnst in Vaihingen oder einem Stadtteil von 
Vaihingen? 
... willst für den 11. Vaihinger Jugendgemeinderat 
kandidieren? 
Dann suchen wir genau... 
...DICH! 
Schnapp dir einen Bewerbungsbogen, füll ihn aus 
und gib ihn spätestens bis zum 16. Februar 2023 
im Rathaus, den Verwaltungsstellen oder deinem 
Schulsekretariat ab. 
Die Wahl des Jugendgemeinderates findet vom 
14. bis 27. April 2023 statt. 
Falls du noch Fragen hast, melde dich bei uns 
(über Facebook: Jugendgemeinderat Vaihingen/
Enz oder Instagram: jugendgemeinderat_vaihin-
gen) oder bei Andrea Vöhringer (Abteilung Ge-
schäftsstelle Gemeinderat, Telefon 18-390), Mi-
riam Schulze (Telefon 18-222), geschaeftsstelle.
gemeinderat@vaihingen.de im Rathaus. Weitere 
Infos findest Du auch unter www.vaihingen.de 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 
Dein Jugendgemeinderat 

Gesamtstadt-Nachrichten

Anmeldung zum Übertritt in 
die weiterführenden Schulen 
Eltern, deren Kinder im kommenden Schuljahr 
weiterführende Schulen besuchen sollen, werden 
gebeten, ihre Kinder an einem der Gymnasien, 
Realschulen oder der Gemeinschaftsschule an-
zumelden. Der Anmeldezeitraum wurde in diesem 
Jahr um zwei Tage erweitert, um eine zeitliche 
Entzerrung der Anmeldetermine zu ermöglichen. 
Die Anmeldung kann deshalb vom 6. bis 9.3. er-
folgen. Die Anmeldeunterlagen werden entweder 
persönlich im Sekretariat der ausgewählten Schu-
le oder durch Postsendung oder Einwurf in den 
Hausbriefkasten abgegeben. Bitte beachten Sie, 
dass Sie der aufnehmenden Schule unbedingt das 
Original der Grundschulempfehlung Blatt 3 + 4 
vorlegen müssen. Ohne Abgabe dieser Formulare 
ist keine Anmeldung möglich. Sollten uns die Post-
sendungen vor dem 6.3. erreichen, so werden 
diese erst vom 6. bis 9.3.für das Anmeldeverfah-
ren bearbeitet. Formulare zur Aufnahme erhalten 
Sie auf der Homepage der jeweiligen Schule. 
Sollten Sie Schwierigkeiten haben, die Formulare 
auszudrucken, können diese im Eingangsbereich 
der Schule abgeholt und zuhause bearbeitet wer-
den. Sofern Sie eine Schülerfahrkarte benötigen, 
können Sie das neue Jugendticket BW über die 
Adresse https://igp.wbo.de/igp-abo-center.html 
bestellen. Bei der Anmeldung kann kein Rechts-
anspruch auf die Aufnahme in ein bestimmtes 
Gymnasium, in eine bestimmte Realschule oder 
Gemeinschaftsschule abgeleitet werden. Eine ver-
bindliche Aufnahme an der Wunschschule kann 
erst nach Prüfung der Anmeldezahlen und der 
Aufnahmekapazität zu einem späteren Zeitpunkt 
stattfinden. 
Die Leiterinnen und Leiter der Schulen 
für die Gemeinschaftsschule: Jürgen Joos (Schloss-
bergschule) 
für die Realschulen: Uwe Lehmann (FSR) – Jan 
Lumpp (OMRS) 

für die Gymnasien: Stephan Damp (FAG) – Katja 
Kranich (SG) 
 
Städtische Jugendarbeit 
Kontakt 
Abteilungsleitung 40.3 Kinder- und Jugendarbeit: 
Stefanie Faigle, Schloßstr. 1, 71665 Vaihingen an 
der Enz, Tel: 18 415, Mobil: 0152-22 66 28 45 
Email: s.faigle@vaihingen.de 
Leitung Kinder- und Jugendzentrum: Ingeborg 
Welz, Schloßbergstr. 26, 71665 Vaihingen an 
der Enz, Tel: 13646, Mobil: 0173-347 55 40, 
Email: jugendarbeit-welz@vaihingen.de 
Mobile Jugendarbeit: 
Mikayil Toy, Heilbronner Str. 12, 71665 Vaihin-
gen an der Enz, Mobil: 0172-834 95 11, mobile-
toy@vaihingen.de 
Öffnungszeiten Kinder- und Jugendzentrum: 
Mo. und Di. 12-17 Uhr, Mi. und Do. 12-19 Uhr, 
Fr. 12-20 Uhr 
Sportcamp 2023 
Heute beginnt der Anmeldezeitraum (16.2. - 2.3.) 
für das Sportcamp in der 2. Osterferienwoche. 
Anmelden können Sie Ihr Kind unter www.unser-
ferienprogramm.de/vaihingen. Die Verlosung 
findet am 3.3. statt. Welchen Status Ihr Kind hat 
– (Z) für Zusage, (W) für Warteliste, können Sie in 
Ihrem Anmeldeaccount einsehen. 
 
Lokale Agenda 
Pflegeaktion am Bächle 
Der Förderverein „Naturerlebnisraum am Bächle“ 
lädt im Rahmen der lokalen Agenda Vaihingen/
Enz herzlich ein zur Pflegeaktion im Naturerlebnis-
raum am Bächle am Sa., den 4.3., 10 – ca. 13 
Uhr. Nach dem Rückschnitt von Sträuchern muss 
das Schnittgut für den Abtransport auf Haufen zu-
sammengezogen werden. Das Weidenhaus soll 
eine neue „Frisur“ bekommen. Gemeinsam geht’s 
leichter und es macht mehr Spaß! Wir freuen uns 
über alle helfenden großen und kleinen Hände. 
Für eine kleine Stärkung zwischendurch wird ge-
sorgt. Bitte an festes Schuhwerk und Arbeitshand-
schuhe denken. Wer hat, kann Grabgabel oder 
Rechen mitbringen, um die Sandspielfläche für die 
neue Spielsaison fit zu machen. Ansprechpartner: 
Bettina Marx 940678, Andreas Faupel 17791. 
Bei unbeständigem Wetter schauen Sie bitte auf 
unsere Homepage, ob die Veranstaltung stattfin-
det. www.ner-vaihingen.de 
 
Sozialstation 
Betreuungsnachmittag für Menschen mit 
Demenz 
Sie haben Angehörige, Freunde oder Nachbarn, 
die an Demenz erkrankt sind ? Wir haben in un-
serem Café Kränzle in Oberriexingen freie Plätze! 
Das Café Kränzle bietet wöchentlich Menschen 
mit Demenz einen schönen Nachmittag mit Kaffee 
trinken, Erinnerungen erhalten, Bewegung und viel 
Freude – und das alles bei einer 1:1 Betreuung! 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich gerne 
bei Monika Bäuerle: Tel. 18954 / Mail: m.baeuer-
le@vaihingen.de Jutta Walter : Tel. 18953 / Mail : 
j.walter@vaihingen.de 
Schulungen zum Thema Demenz 
Haben Sie Interesse, mehr über das Thema Demenz 
zu erfahren? Gibt es in Ihrer Familie Menschen mit 
Demenz? Begegnen Ihnen in Ihrem Arbeitsalltag 
Menschen mit Demenz? Hierzu bietet die Sozial-
station Vaihingen an der Enz zusammen mit der 
AOK Gesundheitskasse vom 3. bis zum 21.3. eine 
kostenlose Schulungen an. Sie lernen das Krank-
heitsbild Demenz kennen und erhalten Einblick 
im Bereich Kommunikation und Beschäftigung bei 
Menschen mit Demenz. Medizinische Grundlagen, 
die Pflegekasse und Pflegehilfsmittel werden erklärt. 
Im Anschluss an die Schulung haben Sie die Mög-
lichkeit bei der Betreuung von demenzkranken Men-
schen mitzuwirken. Wir freuen uns auf ihr Interesse: 
M.Bäuerle und J.Walter, m.baeuerle@vaihingen.
de, j.walter@vaihingen.de Tel: 18953 oder 18954 
 
Stadtführung 
So. 26.2. – Kinder-Gruselführung durch schaurige 
Gassen. Märchenerzählerin Stefanie Keller führt 
bei dieser unheimlichen Tour als die schwarze 
Frau die kleinen Geister durch die Gassen von 
Vaihingen. Wer ist mutig genug, den Hexen, 
den Geistern, dem Tod und dem Teufel in den 
Geschichten zu begegnen? Geister und andere 
verkleidete Gestalten ab 6 Jahren sind herzlich 
willkommen! Start 16:30 Uhr, Rathaus Vaihingen, 
Marktplatz 1, 10F/7F. Anmeldung: tourismus@
vaihingen.de, 07042/18235. 
 
Städtische 
Kulturveranstaltungen 
Do., 16.2., 20 Uhr, Peterskirche: Bernd Kohlhepp: 
„Vierzick – mit Herrn Hämmerle & best friends“ 
Do., 2.3., 20 Uhr, Waldorfschule: Füenf: „End-
lich! – Die Abschiedstour“ 
Karten gibt es im Vorverkauf in der Kultur- und 
Touristinformation, Marktplatz 5, online unter 
www.vaihingen.events und bei allen reservix-Vor-
verkaufsstellen. 

BbV 
Am Sa., 18.2. wiederholen wir unser kulinari-
sches Angebot vor dem Gasthaus Engel in der 
Stuttgarter Straße und möchten uns bei dieser Ge-
legenheit wieder mit den Bürgerinnen und Bürgern 
Vaihingens über die aktuellen Themen in unserer 
Stadt und den Teilorten austauschen. Genießen 
Sie die Speisen und Getränke und lassen Sie 
uns dabei in lockerer Atmosphäre ins Gespräch 
kommen. Auch dieses Mal bieten wir rote Wurst 
vom Grill an, außerdem eine deftige Linsensuppe 
mit oder ohne Saiten, heißen Hugo, alkoholfreien 
Apfelpunsch und Eiszäpfle. Wir sind zwischen 11 
und 13 Uhr vor Ort und freuen uns auf viele in-
teressante Anregungen und Gespräche. Am Mo., 
20.2., treffen wir uns ab 19 Uhr im Gasthaus " 
Zum Engel" in der Stuttgarter Straße zu unserem 
monatlichen Ideen-Plenum. Dann besprechen wir 
mit euch Ideen für Aktionen, Veranstaltungen, usw. 
und was euch und uns bewegt. Ihr seid herzlich 
eingeladen uns zu besuchen, mit zu machen oder 
uns einfach kennen zu lernen. Informationen und 
Termine unter www.bb-vaihingen.de 
 
Die Linke 
Liebe Mitglieder und Interessierte, unser politischer 
Stammtisch DIE LINKE. Ortsverein Vaihingen an 
der Enz und Umgebung findet, am Fr., den 17.2. 
um 18 Uhr, im Lokal Big Mama, (früher Ibili) Stutt-
garter Straße 16, in Vaihingen statt. Hauptthemen 
an diesem Abend sind: - Themen der Anwesenden 
- Neues aus Gemeinderat und Kreistag - Ausblick 
und Termine - Verschiedenes. Mitglieder und In-
teressierte aus der Verwaltungsgemeinschaft 
Vaihingen und Umgebung sind recht herzlich zur 
Teilnahme an unserem öffentlichen politischen 
Stammtisch eingeladen. 
 
FDP 
Am Do., 16.2. lädt der FDP Ortsverband Vaihin-
gen-Sachsenheim zum Gespräch mit Dr. Florian 
Toncar (MdB) ein. Der Rechtsanwalt aus dem 
Wahlkreis Böblingen ist einer der beiden par-
lamentarischen Staatssekretäre im Bundesfinanz-
ministerium. Sein Thema an diesem Abend: Das 
Generationenkapital – Aktienrente für Gerechtig-
keit und solide Staatsfinanzen. Zu den größten 
Herausforderungen der gesetzlichen Rentenver-
sicherung gehört der demografische Wandel, da 
sich im Umlagesystem das zahlenmäßige Verhält-
nis zwischen Menschen, die Beiträge bezahlen 
und denen, die Rente beziehen, zunehmend 
verschlechtert. Mit dem „Generationenkapital“ 
stellt das Bundesfinanzministerium sein Konzept 
zur Rentenfinanzierung vor. Treffpunkt: am 16.2. 
um 19.30 Uhr im Restaurant Hasenheim, Metter-
straße 46, 74343 Sachsenheim. Interessierte sind 
herzlich willkommen. 
 
Kulturlandschaftspreis 2023 
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, 
die sich in Württemberg vorbildlich um 
den Erhalt traditioneller Landschafts-
formen kümmern, können sich um den 
Kulturlandschaftspreis 2023 bewerben. 
Einsendungen sind bis zum 30.4. möglich. 
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kul-
turgeschichte unseres Landes in all ihrer Vielfalt. 
Sie sind Zeichen für den bewussten und nach-
haltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie stiften 
Identität und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der 
sich um ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient 
öffentliche Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd 
Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Hei-
matbundes, die Intention des mit über 10.000 
Euro dotierten Preises. Besonderes Augenmerk 
richtet die Jury auf die Verbindung traditioneller 
Bewirtschaftungsformen mit innovativen Ideen, 
zum Beispiel zur Vermarktung der Produkte und 

zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber 
auch Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen 
oder beweidete Wacholderheiden.  
Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kulturland-
schaftspreis ist einer der Hauptpreise, die mit 
jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das Preisgeld 
stellen der Sparkassenverband Baden-Württem-
berg sowie die Sparkassenstiftung Umweltschutz 
zur Verfügung. Der seit 1991 vergebene Kultur-
landschaftspreis zeichnet Privatleute, Vereine 
und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit 
mindestens drei Jahren engagieren. Bewerben 
können sich Teilnehmer aus dem Vereinsgebiet des 
Schwäbischen Heimatbundes, also den ehemals 
württembergischen oder hohenzollerischen Teilen 
des Landes. 
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale 
würdigt die Dokumentation, Sicherung und Res-
taurierung von Kleindenkmalen. Dazu können 
Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, Feld- und 
Wegekreuze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie 
Wegweiser oder Feldunterstände gehören. Preis-
würdig kann auch die inhaltliche Aufbereitung in 
Gestalt eines Buches sein. 
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche 
Bewerbungen im Format DIN A4 ist der 30.4.. 
Kostenlose Broschüren mit den Teilnahmebedin-
gungen sind unter www.kulturlandschaftspreis.
de, beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart 
sowie bei allen württembergischen Sparkassen 
erhältlich. Die Verleihung findet im Herbst 2023 
im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt. 
 
Naturpark 
Stromberg-Heuchelberg 
Aktuelle Naturparkinfo: Bei allen Veranstaltungen 
können sich kurzfristig Änderungen ergeben, 
daher bitte immer telefonisch bei den Naturpark-
führer:innen nachfragen. Einen Überblick finden 
Sie auf unserer website „naturpark-stromberg-
heuchelberg.de“! 
Einladung zur kostenlosen Online-Seminarreihe im 
Rahmen des Projektes Blühende Naturparke: Die 
Naturparke Baden-Württembergs setzen sich für 
den Insektenschutz ein. Neben der Schaffung von 
Lebensräumen, ist die Sensibilisierung für Insekten 
und ihre Bedürfnisse ein zentrales Projektziel. Am 
15.2. + 1.3. + 8.3. + 15.3. jeweils um 18:30Uhr 
(ca. 90 Minuten) zum Thema „Begeisterung für 
biologische Artenvielfalt weitergeben“ (Pädago-
gikseminar). Frau Christiane Denzel, Gärtnerin, 
Biodiversitäts-, Kräuter-, Bauernhofpädagogin 
wird Ihnen zusammen mit Karin Keller, Streu-
obstpädagogin, viele spannende Informationen 
und praktische Ideen zur Weitergabe vorstellen, 
damit Sie in Ihren jeweiligen Einrichtungen gleich 
loslegen können. Themen der Seminartage: Piep-
matze und Früchte: Welche Gehölze in Wald und 
Hecke werden von besonders vielen Tieren be-
sucht? (15.2.), Bienchen und Blümchen: Welche 
Stauden locken allerlei Tierchen auf die Blumen-
wiese, in den Garten und auf den Balkon? (1.3.), 
Raupen und Kräuter: Was kann ich in Garten und 
Einrichtung pflanzen, damit Naturbeobachtung 
spannend ist? (8.3.), Von Prinzen und Königsker-
zen: Auch ein- und zweijährige Pflanzen sind bei 
vielen Tieren beliebt. Wer nutzt welche Art dieser 
Pflanzen? (15.3.). Anmeldung über info@bluehen-
de-naturparke.de mit Nennung Ihres Arbeits- oder 
Wohnortes. 
Pferde verleihen uns Flügel, die wir nicht haben! 
Sa., 18.2., Uhrzeit: 10 bis 12 Uhr: Naturhof am 
Bromberg - Hoftag Gönnen Sie sich und Ihrer Fa-
milie eine Auszeit. Bei uns lernen Sie, die Welt mit 
Pferdeaugen zu sehen. Wir nehmen uns Zeit für 
alle Fragen rund ums Pferd. Es können erste Reit-
versuche unternommen werden. Es gibt auch sonst 
viel zu entdecken: Wie leben Pferde im Herden-
verband? Wieso sind Hühner tolle Gärtner und 
wer wohnt zur Untermiete im Stall? Für Groß und 
Klein! Naturparkführerin Desiree Maag-Nagel, 
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Bei Rückfragen wenden Sie sich 
bitte an das bei der jeweiligen 

Baustelle genannte Amt.

Alle weiteren Baustellen und 
Verkehrsbeschränkungen im 

Stadtgebiet werden aktuell auf 
www.vaihingen.de/

rathaus-service/
aktuelles-presse/

verkehrsbeschraenkungen 
mitgeteilt. 

Aktuelle Baustellen im Stadtgebiet & 
Beeinträchtigungen des Verkehrs:
Städtische Baustellen:
• Enzweihingen, Brücke im kleinen Täle

Grund: Neubau der Brücke
Art der Beschränkung: Vollsperrung 
Ausführungszeitraum: September 2022 - April 2023
Amt: Tiefbauamt, Tel.: 07042/18-266

• Enzweihingen, Neubau Parkplatz Alte Kelter
Grund: Neubau der Parkplätze
Art der Beschränkung: Vollsperrung 
Ausführungszeitraum: September 2022 - Februar 2023
Amt: Tiefbauamt, Tel.: 07042/18-266



Ausgabe 7/20230173 2963004, info@naturhofambromberg.de 
Kostenbeitrag: p.P. 12 F, inkl. Getränke und Stär-
kung. Treffpunkt: Bretten, Naturhof am Bromberg 
Bretten-Sprantal. Anmeldung erforderlich. 
Entdecke den Frühling mit den Wurzelkindern: 
Sa., 18.2., Uhrzeit: 13 bis 15 Uhr: Kinder von 
4 – 8 Jahren können mit der Naturparkführerin An-
gelika Hering den Kinderbuchklassiker von Sibylle 
von Olfers „Etwas von den Wurzelkindern“ erle-
ben. Die Wurzelkinder werden von Mutter Erde 
geschickt, um den Frühling erwachen zu lassen. 
Wer entdeckt in der Natur, ob schon Spuren des 
Frühlings zu sehen sind? Naturparkführerin Ange-
lika Hering, 07046 7741 oder 0162 7803936, 
angelika.hering68@gmail.com Kostenbeitrag: 
p.P. 10 F, inkl. Material. Treffpunkt: Zaberfeld 
Naturparkzentrum. Anmeldung erforderlich 
Auf dem Naturhof durchs Jahr! Do., 2.3., Uhr-
zeit: 16 bis 17.30 Uhr: Wir wollen gemeinsam 
die Natur und die Welt der Pferde entdecken! Ob 
bei einer Kräuterwanderung mit den Ponys, beim 
Seifengießen, beim Vogelfutterhäuschen basteln 
oder beim Stockbrot schlemmen.... Einmal im 
Monat von März bis Oktober 2023 gehen wir 
auf eine Entdeckungsreise (immer donnerstags 
oder freitags). In kleinen altersgerechten Grup-
pen. Für Kinder im Alter von 4-7 Jahren. Inklusive 
aller Materialen und Getränke. Naturparkführerin 
Desiree Maag-Nagel, 0173 2963004, info@
naturhofambromberg.de Kostenbeitrag: p.P. pro 
Termin 23 F; bei Anmeldung für alle Termine 18% 
Rabatt. Treffpunkt: Bretten, Naturhof am Bromberg 
Bretten-Sprantal. Anmeldung erforderlich 
Eine Wanderung in das Tal der Blausterne: So., 
5.3, Uhrzeit: 14 Uhr: Der Kaywald zeigt sich 
jetzt, wenn die Szilla blühen, von seiner schönsten 
Seite. Unterwegs begegnen uns in diesem Natur-
schutzgebiet noch andere botanische Besonder-
heiten. Dauer 2,5 Stunden. Naturparkführerin Ilse 
Schopper, 07046 4073176, i.r.schopper@gmx.
de Kostenbeitrag: p.P. 8 F, Kinder ab 8 Jahren 4 
F. Treffpunkt: 74348 Lauffen, Im Brühl, am Um-
spannwerk. Anmeldung erforderlich 
Pferde verleihen uns Flügel! So., 5.3., Uhrzeit: 10 
bis 12 Uhr: PFERDE ERLEBEN in der Naturland-
schaft im Kraichgau Bei einem Spaziergang mit 
unseren Shettyponys werden wir unsere vielfältige 
Naturlandschaft neu entdecken. Vorbei an Wie-
sen und Feldern geht es auf unsere Pferdekoppel. 
Dort lernen wir, welche Kräuter die Pferde lieben 
und was auch für uns genießbar ist. Erste Reitver-
suche, Striegeln der Ponys und eine Kostprobe 
der gesammelten Kräuter werden nicht fehlen. 
Naturparkführerin Desiree Maag-Nagel, 0173 
2963004, info@naturhofambromberg.de Kosten-
beitrag: p.P. 21 F, Kinder 11 F, inkl. Getränke 
und Stärkung. Treffpunkt: Bretten, Naturhof am 
Bromberg Bretten-Sprantal. Anmeldung erforder-
lich 
Vom Baum zum Möbel: Sa., 11.3., Uhrzeit: 14 
-17 Uhr: Wie oft in Ihrem Alltag berühren Sie 
Holz? Möbel, Fußböden, Fenster und vieles mehr 
nutzen wir aus heimischen Wäldern. Im Rahmen 
einer Wanderung um den alten Mühlbacher Stein-
bruch (ca. 4 km) lernen wir einheimische Baum-
arten kennen, hören Details über ihre Verwen-
dung und bekommen Tipps für eine nachhaltige 
Nutzung von Holz im Alltag. Naturparkführer G. 
Schmalzhaf, Telefon: 0151/26667625, E-Mail: 
naturguide.gsk@posteo.de Kostenbeitrag: 8,-- F 
/ Person. Festes Schuhwerk für sicheren Tritt auf 
Wanderwegen, Sonnen- und ggf. Regenschutz, 
Getränk, Handvesper. Treffpunkt: Eppingen Mühl-
bach, Steinbruchweg 9, Parkplatz Sportplatz. An-
meldung erforderlich 
'Wie Petterson zu Findus kam': Sa., 11.3., Uhr-
zeit: 17.30 bis 20.30 Uhr: Fackelwanderung 
zum Dachsbau und Stockbrot. Mit Naturparkfüh-
rerin Angelika Hering kann die Geschichte, wie 
Findus zu Pettersson kam gehört werden. Danach 
wird ein über 100 Jahre alter Dachsbau besucht, 
es kann einiges über den scheuen nachtaktiven 
„Meister Grimbart“ erfahren werden. Auf dem 
Rückweg leuchten die Fackeln der Kinder. Zum 
Abschluss wird Stockbrot gebacken, dazu gibt es 
Glühwein und Punsch. Naturparkführerin Angeli-
ka Hering, 07046 7741 oder 0162 7803936, 
angelika.hering68@gmail.com Kostenbeitrag: 
p.P. 15 F. Treffpunkt: Zaberfeld, Holzhütte Park-
platz Ehmetsklinge. Anmeldung erforderlich 
Weidenpfeifen schnitzen: Sa., 11.3 + So., 12.3. 
Uhrzeit: 14 Uhr und 15 Uhr: Was Opa noch 
konnte! Aus frischen Weidenruten entsteht in kur-
zer Zeit eine sogenannte Maipfeife. Mal sehen, 
wie es dann um uns herum pfeift! Naturparkfüh-
rerin Juliane Eckstein, 0170 1409455, juliane@
eckstein.biz Kostenbeitrag: p.P 5 F. Treffpunkt: 
Naturparkzentrum Zaberfeld. Ab 10 Jahren. An-
meldung erforderlich. 
Entdeckungen im Bauerngarten: So., 12.3., Uhr-
zeit: 14 bis 16.30 Uhr: Frühling: Eigenes Gemüse 
und Obst den ganzen Sommer lang - von einem 
richtigen Bauerngarten träumen viele. Beim Rund-
gang durch die Gemüsebeete gibt es Tipps für 
die Anlage, für Sortenauswahl, nachhaltigen 
Gemüseanbau und den Umgang mit Beikräutern 
und Schädlingen. Viel Stoff also zum Fachsim-
peln und Gedankenaustausch zwischen frischem 
Gemüse. Naturparkführerin Beate Zonsius, 0152 
38268292 b.zonsius@gmx.de Kostenbeitrag: 
p.P. 12 F, Kinder frei. Treffpunkt: Bretten, Salzho-
fen 4/1. Anmeldung erforderlich 
Historische Plätze im Wald um Freudental: So., 
12.3., Uhrzeit: 9 bis 15 Uhr: Rundwanderung. 
Vorbei an historischen Plätzen wandern wir durch 

den Bönnigheimer Wald hoch zur Burgstelle Roten-
berg. Erfahren Sie dabei unterwegs viel Spannen-
des und Wissenswertes über das Stutendenkmal, 
den Judenfriedhof, den Absturz eines deutschen 
Nachtjägers, das geheimnisvolle Gebiet „Sumpf“, 
die königlichen Jagdeinrichtungen und über die 
Jagd auf den letzten Wolf im Stromberg. Natur-
parkführer Jürgen Oehler, 07143 871564, 
mjoehler@gmx.de Kostenbeitrag: p.P. 8 F, Kinder 
4 F. Treffpunkt: Freudental, Parkplatz am Gais-
graben/Stutenweg. Anmeldung erforderlich 
Kelten, Ritter, Kräuterkundige: So., 12.3., Uhrzeit: 
14 bis 17 Uhr: Geheimisvoller alter Burgberg! 
Auf Schützinger Gemarkung liegt der sagenum-
wobene „Alte Burgberg“. Auf der alten keltischen 
Fliehburg sind noch zahlreiche Bodendenkmale 
erhalten. Nur dort wachsende Heilkräuter künden 
noch heute von den ehemaligen Bewohnern des 
Burgberges. Auf einer ca. 3-stündigen Wande-
rung lüftet Naturparkführer Klaus Timmerberg ei-
nige Geheimnisse der alten Burg. Naturparkführer 
Klaus Timmerberg, 07043 2066, k.timmerberg@
web.de Kostenbeitrag: p.P. 6 F, Kinder 3 F. Treff-
punkt: Wanderparkplatz zwischen Zaisersweiher 
und Lienzingen. Anmeldung erforderlich 
 
Volkshochschule 
Rund um Legehenne und Mobilstall - ein Besuch 
auf dem Schmalzried-Hof: Für Familien mit Kin-
dern ab dem Kindergartenalter. Erleben Sie den 
landwirtschaftlichen Betrieb der Familie Schmalz-
ried und werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen. 
Erfahren Sie Interessantes rund um den Mobilstall 
und seine Legehennen sowie Wissenswertes über 
den Anbau heimischer Produkte wie etwa Wei-
zen, Gerste, Mais, Soja und Kartoffeln. Auch den 
Weinbau können Sie hier hautnah miterleben. Die 
Führung bietet zudem die Möglichkeit, Eier aus 
dem zuvor besichtigten, neu erbauten Eierhäusle 
zu erwerben. In der Gebühr enthalten sind Fin-
gerfood und Getränke. 22B 7110 38 Melanie 
Schmalzried Die ermäßigte Gebühr gilt für Kinder 
bis 14 Jahre. Bitte immer mindestens einen Er-
wachsenen und ein Kind anmelden. Do, 23.2., 
10-12.30 Uhr Vaihingen-Horrheim,Alemannen-
straße 25 Gebühr erm. 7 F, Gebühr F 12 
Tanzen Lernen - Kompakt am Wochenende: Stan-
dard- und Lateintänze. Der Discofox ist der bei uns 
meist getanzte Paartanz, da er auf fast jede Musik 
getanzt werden kann. Spaß und Schwung von der 
ersten Minute an! Sie lernen die Grundschritte und 
einige typische Figuren des Discofox. Der Kurs ist 
für Teilnehmende aller Altersgruppen geeignet. 
22B 2803 38 Für Anfänger*innen und Wieder-
einsteiger*innen geeignet Günter Deisenhofer Bit-
te paarweise anmelden, Gebühr und Anmeldung 
sind pro Person. Bitte drehfreudige Schuhe (ohne 
Pfennigabsätze, ohne abfärbende Sohlen) und 
Getränk mitbringen. Betreten des Gebäudes nur 
bis 30 min nach Veranstaltungsbeginn möglich. 
Sa, 25.2., 14 - 17 Uhr So., 26.2., 14 - 17 Uhr 
Sa. und So., 25. und 26.2. jeweils 14 - 17 Uhr 
Landratsamt Vaihingen/Enz, Franckstraße 20, 
Großer Saal 
Englisch A2: Great! Survival English, ab Lektion 
1. Sie verfügen über Grundlagen der englischen 
Sprache und möchten vor allem sprechen? Dann 
lernen Sie in diesem Kurs mit Spaß und Leichtig-
keit einfache Konversation. Das Buch mit vielen 
Themen aus dem Alltag und für Reisen dient als 
Grundlage. Buch: Great! Survival English, Klett 
Verlag. ISBN 978-3-12-501495-4. Bitte kaufen 
Sie das Buch erst nach Kursbeginn. 23A 4252 38 
Christine Neufeldt Mo., ab 27.2., 19.30-21 Uhr 
(15x) Landratsamt Vaihingen/Enz, Kleiner Saal, 
Franckstraße 20 Gebühr erm. 70 F, Gebühr F 92 
Psychologie und Klimaschutz - Wie schaffen wir 
es, uns dauerhaft klimafreundlich zu verhalten? In 
Zusammenarbeit mit der Ludwigsburger Energie-
agentur LEA und dem Fachbereich Klimaschutz im 
Landratsamt Ludwigsburg. Dass wir umfassende 
Maßnahmen umsetzen müssen, um die Klima-
erwärmung einzubremsen und dass wir dafür 
alle gemeinsam an einem Strang ziehen müssen, 
weiß inzwischen fast jeder. Im Alltag gibt es viele 
Dinge, die jeder einzelne von uns tun kann. Mit 
dem Fahrrad zum Einkaufen fahren, regionale 
und saisonale Lebensmittel einkaufen oder Sachen 
reparieren, statt sie wegzuwerfen, sind nur ein 
paar Beispiele. Trotzdem ist es gar nicht so ein-
fach, seinen Lebensstil zu verändern und all das, 
was wir als eigentlich wichtig erachten, im Alltag 
auch umzusetzen. Wissen und Handeln sind nicht 
nur in der Klimakrise häufig zwei Paar Schuhe. 
Im Vortrag und anschließenden Workshop werden 
wir uns deswegen mit der Frage beschäftigen, 
inwieweit psychologische Erkenntnisse und Tools 
Menschen auf dem Weg zu einem nachhaltigeren 
und klimafreundlicheren Verhalten unterstützen 
können. 23A 1225 38 Friedericke Knauss Di, 
28.2., 19 - 20.30 Uhr Landratsamt Vaihingen/
Enz, Kleiner Saal, Franckstraße 20 Gebühr F 9 
Qigong: Qigong beinhaltet ruhige, weiche Übun-
gen aus der traditionellen chinesischen Medizin, 
die Bewegung, Atem und geistige Vorstellungs-
kraft verknüpfen. Qigong ermöglicht die eigenen 
Selbstheilungskräfte zu aktivieren, Krankheiten zu 
beseitigen und vor allem mit erhöhter Lebensquali-
tät zu leben. Die Übungen sind für jedes Alter ge-
eignet. Sie verlangen und bewirken Entspannung, 
tiefe Konzentration und innere Ruhe. Die Atmung 
wird mit sanfter Bewegung harmonisiert (maximal 
10 Personen). 23A 3301 38 Regina Ebbers-Booz 
Di., ab 28.2., 19.15 - 20.15 Uhr (14x) Landrats-

amt, Franckstraße 20, Großer Saal Gebühr F 74. 
Französisch A1: On y va! A1, ab Lektion 1. Fran-
zösisch ist als eleganteste der romanischen Spra-
chen eine der schönsten europäischen Sprachen 
überhaupt. Und Frankreich ist immer eine Reise 
wert: das Land der Haute cuisine mit einer atem-
beraubenden Vielfalt an Natur- und Kulturräumen, 
mit hübschen Dörfern, sehenswerten Städten und 
natürlich seiner Metropole Paris. Steigen Sie ein 
und machen Sie Ihre ersten Schritte auf Franzö-
sisch, unterstützt durch ein aktuelles Lehrbuch und 
Ihre erfahrene Kursleiterin! Buch: On y va! A1, 
Hueber Verlag, ISBN 978-3-19-103325-5. Bitte 
kaufen Sie das Buch erst nach Kursbeginn! 23A 
4504 38 Nathalie Müller Di., ab 28.2., 19.30 - 
21 Uhr (15x) Wilhelm-Feil-Schule Vaihingen/Enz, 
Friedrichstraße 7 Gebühr erm. 70 F Gebühr F 92 
Französisch A2: On a va! A2, ab Lektion 1. Buch: 
On y va! A2, Hueber Verlag, ISBN 978-3-19-
103325-5 (aktualisierte Ausgabe). Bitte kaufen 
Sie das Buch erst nach Kursbeginn! 23A 4510 
38 Nathalie Müller Di., ab 28.2., 17.50-19.20 
Uhr (15x) Wilhelm-Feil-Schule, Vaihingen/Enz, 
Friedrichstraße 7 Gebühr erm. 70 F Gebühr 
F 92 

Stadtteil Ensingen

Verwaltungsstelle 
geschlossen 
Die Verwaltungsstelle Ensingen ist am Dienstag, 
den Di., den 28.3.23 geschlossen. In dringenden 
Fällen können Sie sich an das Bürgeramt in Vaihin-
gen, Tel.18-300 wenden. 
Danke für Ihr Verständnis 

Stadtteil Enzweihingen

Dorf- und Markungsputzete 
der Ortschaftsrat Enzweihingen organisiert in 
diesem Jahr wieder eine Dorf- und Markungs-
putzete, um unseren Heimatort schön „heraus-
zuputzen“. Die freiwilligen Helferinnen und Helfer 
treffen sich am Samstag, 5. März um 9.00 Uhr 
am Feuerwehrmagazin in der Hindenburgstraße. 
Gegen 11.30 Uhr endet die Putzaktion mit einem 
gemeinsamen Vesper im Feuerwehrmagazin. Der 
Ortschaftsrat hofft auf zahlreiche Beteiligung aus 
allen Teilen der Bevölkerung. Es wird gebeten, gu-
tes Schuhwerk, Handschuhe, eventuell Eimer und 
eine Warnweste mitzubringen. Es wäre schön, 
wenn sich viele an dieser gemeinsamen Putzakti-
on beteiligen würden. 
Matthias Siehler, Ortsvorsteher 

Stadtteil Gündelbach

Grundschule 
Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2023 /2024  
Die erforderlichen Unterlagen werden Ihnen bis 
zum 7.3 zugestellt. Werfen Sie diese bitte ausge-
füllt bis zum in den Briefkasten der Gündelbacher 
Grundschule.  
Bei Fragen oder, falls Sie keine Unterlagen er-
halten haben, melden Sie sich bitte an der Schule 
(Tel.: 21558 oder Mail: rektora@gs-guendelbach.
schule.bwl.de). Wir rufen gerne zurück. 
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 30.6. 
das 6. Lebensjahr vollendet haben. Auch Kinder, 
die letztes Jahr zurückgestellt wurden, müssen 
erneut angemeldet werden. Kinder, die im August 
2023 das 6. Lebensjahr vollenden, können, müs-
sen aber nicht angemeldet werden. 

Stadtteil Horrheim

Brennholzverkauf 
Termin: Mo., 27.2., 19 Uhr, Einlass: 18.15 Uhr, 
Ort: Mettertalhalle Horrheim, Neue Schulstraße 33, 
71665 Vaihingen - Horrheim 
Verkaufsangebot: 
Flächenlose (und Astholzhaufen)  
Nr. 1 im Distrikt 1, Abteilung 6, Hüttenrain 
Nr. 2 + 3 im D.1 Abt. 15, Saurer Rain 
Nr. 4 im D.1, Abt. 14, Brandhalde 
Nr. 5 – 7 in D.2 Abt. 1, Bachrain 
Nr. 8 – 11 in D. 2 Abt. 4, Burghof 
Nr. 12 +13 in D.2 Abt. 1, Bachrain 
Nr. 14 in D.2 Abt. 2, Dachsbau 
Nr. 15 – 19 in D.1 Abt.9, Brunnenwiese 
Nr. 20 – 22 in d.1 Abt.9, Brunnenwiese (Astholz-
haufen am Seewaldweg) 
Nr. 23 + 24 in D.1 Abt. 9, Brunnenwiese 
Nr. 25 in D.1 Abt. 11, Vorderer Bernbach 
Nr. 26 - 30 in D.1 Abt. 9, Brunnenwiese 
Brennholz – Polter 
Nr. 370 – 379 am Steinbachhofweg, Distrikt 1 Ab-
teilung 15, Saurer Rain 
Nr. 380 – 390 am Otternweg, D.1 Abt. 15, Saurer 
Rain 
Nr. 391 – 398 am Otternweg, D.1 Abt. 14, Brand-
halde 
Nr. 401 – 407 am Deponieweg, D.2 Abt. 4, Burghof 
Nr. 408 – 423 am Bärbelhauweg, D.2 Abt. 4, 

Burghof 
Nr. 424 – 447 am Seewaldweg, D.1 Abt. 9, Brun-
nenwiese 
Nr. 448 – 469 am Steinbachhofweg, D.1 Abt. 9, 
Brunnenwiese 
Nr. 470 – 474 am Bernbachsträssle, D.1 Abt. 13, 
Hinterer Bernbach 
Nr. 475 – 480 am Sulzsträssle, D.1 Abt. 11, Vor-
derer Bernbach 
Nr. 481 – 511 am Strombergsträsssle, D.1 Abt. 9, 
Brunnenwiese 
Die Brennholzpolter und die Flächenlosabgrenzun-
gen sind mit roter Farbe gekennzeichnet. 
Die Holzlisten und entsprechende Lagepläne wer-
den auf der städtischen Homepage www.vaihin-
gen.de unter „Rathaus & Service / Bürgerservice / 
Brennholzverkauf“ eingestellt. Sie werden gegebe-
nenfalls regelmäßig aktualisiert. 
Allgemeine Informationen und Ablauf: 
Am Eingang werden die Kontaktdaten der Bieter 
aufgenommen. Das Kontaktformular kann alternativ 
bereits zuhause von der städtischen Homepage he-
runtergeladen und ausgefüllt mitgebracht werden. 
Dies erspart vor Ort Zeit. 
Jeder Bieter erhält eine „Bieterkarte“ mit einer Bie-
ternummer. 
Mehrere Bieternummern pro Person sind nicht zu-
lässig. 
Pro Haushalt können max. 15 Fm Brennholz er-
steigert werden. 
Die Abgabe des Holzes erfolgt durch Versteigerung 
gegen Höchstgebot. 
Nach der Versteigerung können die Käufer ihre 
Rechnung gleich mitnehmen, alternativ wird die 
Rechnung in den darauffolgenden Tagen per Post 
verschickt. 
Diese Rechnung ist per Überweisung zu begleichen. 
Nach Gutschrift bei der Stadtkasse kann das Holz 
im Wald aufgearbeitet und abgefahren werden. 
Das auf der Rückseite der Rechnung abgedruckte 
Merkblatt ist Bestandteil des Kaufvertrags und ist 
unbedingt zu beachten. 
Es wird dringend darauf hingewiesen, dass bei der 
Arbeit mit der Motorsäge die persönliche Schutz-
ausrüstung zu tragen ist. 
Für die Arbeit mit der Motorsäge im Flächenlos 
und die Aufarbeitung von Brennholzpoltern am 
Waldweg ist nur befugt, wer einen Motorsägenkurs 
absolviert hat. Der Sachkundenachweis ist bei der 
Aufarbeitung mitzuführen. 
Der Fachbereich Forsten bietet Motorsägengrund-
lehrgänge an. Die Lehrgänge können über die 
Schiller – Volkshochschule gebucht werden; im Inter-
net unter www.schiller-vhs.de. Weitere Infos hierzu 
erhalten Sie unter der Tel.- Nr.: 07141 144-42051.

Stadtteil Roßwag

Roßwager 
Fahnen-Hisstermine 2023 
Liebe Roßwagerinnen, liebe Roßwager, recht-
zeitig vor Beginn der Festsaison geben wir Euch 
wieder die Hisstermine für die Roßwager Traditi-
onsfahnen bekannt. Es wäre schön, wenn ihr alle 
tatkräftig mit macht. 28.1. Konzert Chor Eigenart 
(Liederkranz), 11.2. Jahresfeier FV Roßwag, 11.3. 
Hallenrock Moschde eV, 11./12.3. Tasting Tage 
Lembergerland Kellerei, 22.4. Tag der offenen Tür 
Feuerwehr, 14.5. Konfirmation, 18.5. Weinfest, 
19.5. Weinfest Stäffeleslauf 401, 20.5. Wein-
fest. 21.5. Weinfest Roßwager Rostbratenfest, 
2.7. Lindenfest Liederkranz, 23.7. Gemeindefest, 
12./13.8. Jungtierschau Kleintierzüchter, 15.9. 
Einschulung „Grundschüler“, 3.10. Genussmeile 
Lembergerland, 25.11. Konzert Spielmannszug 
Roßwag, 9./10.12. Jungtierschau Kleintierzüch-
ter. Wir bitten Euch hierbei, die Hissregeln zu 
beachten. Bitte denkt auch daran, bei Änderung 
Eurer Emailadresse, uns diese mitzuteilen. In Vor-
freude auf die Roßwager Feste und unsere schö-
nen Fahnen grüßt Euch freundlichst Benno Gayer 
und Jörg Mannhardt. 
 

Jugendtreff Moschde 
Die Vorstandschaft der Moschde lädt ein zur 
Generalversammlung am Fr., 17.2. Die Sitzung 
findet im Jugendraum der Moschde statt. Beginn 
19.30 Uhr. Tagesordnung:1. Begrüßung durch 
den 1.Vorstand 2. Bericht des Schriftführers 3. 
Bericht des Kassiers 4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Entlastung der Vorstandschaft 6. Sonstiges. Die 
Vorstandschaft

Folgende Unternehmen sind für das
Herstellen und Schließen der Gräber
zuständig:

für die Stadtteile Ensingen, Horrheim und  
Gündelbach:
das Unternehmen Bestattungen Dürr,
Inh. Andreas Lehner,
Gündelbacher Str. 14, Vaihingen-Ensingen,
Telefon (07042) 813268

für die Stadtteile Enzweihingen, Aurich und Riet:
das Unternehmen Bestattungsinstitut 
Gräßle-Reichert GbR,  
Vaihingen-Enzweihingen, 
Beerhaldenstr. 3, Telefon (07042)2709933

für die Kernstadt Vaihingen und die Stadtteile Klein-
glattbach und Roßwag:
das Unternehmen Bestattungen Strauß,
Inhaber Karlheinz Hiel
Grempstraße 30, Vaihingen an der Enz,
Telefon (07042) 92254
Die beauftragten Unternehmen stehen Ihnen für  
weitere Auskünfte gerne zur Verfügung.

BESTATTuNGSWESEN

Feuer, med. Notfälle ................................ 112
Polizei ................................................... 9410
Überfall, Unfälle ...................................... 110
Krankentransport ................................ 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprech stundenzeiten: 
kostenfreie Rufnummer ....................... 116117
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte 
Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr:  .... 0711 – 96589700 
...........................................oder docdirekt.de
Städtisches Wasserwerk ..................... 18-255
Störung beim Strom:
(Gesamtstadt Vaihingen/Enz)
EnBW ................................... (0800) 3629477
Störung bei Gasversorgung:
EnBW ................................... (0800) 3629447

N o T R u F TA F E L

Wertstoffhof Burghof Plus (bis 2,8 t):
Montag bis Freitag: 7.45 bis 11.45 Uhr

und 12.45 bis 15.45 Uhr.
Samstag: 9.00 bis 13.00 Uhr.

Deponie Burghof:
Montag bis Freitag: 7.45 bis 11.45 Uhr

und 12.45 bis 15.45 Uhr.
Samstag geschlossen.

Auf der Deponie Burghof werden nur
gewerbliche Anlieferungen von mineralischen 

Großmengen angenommen.

Deponie Horrheim

Wochenenddienst
vom 18.02.-19.02.2023 

Vaihingen, Roßwag, Aurich:
Gayer, Nadine
Nachtelberger, Tatjana
Schirner, Rose

Ensingen, Gündelbach, Horrheim, 
Kleinglattbach, oberriexingen, Sers-
heim:
Alaoui Mashabi, Mona
Giereth, Ingeborg
Moser, Irene
Promenzio, Sigismina
Giereth, Ingeborg 
Kuhlmann, Stefanie

Enzweihingen, Riet, Eberdingen, 
Hochdorf, Nussdorf: 
Van Bebber-Stark, Iris
Ebert, Kathrin
Maurer, Christa

Vereinzelt dürfen aus datenschutzrecht-
lichen Gründen Pfl egekräfte nicht benannt 
werden.
Sozialstation Vaihingen an der Enz   
Friedrichstr. 10
71665 Vaihingen an der Enz
Ambulante Alten- und Krankenpfl ege:
Telefon: 18900   
 
Haushaltsnaher Dienst mit Familien-
pfl ege:
Telefon: 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke:
Anmeldung unter Tel. 18954

Beratungsbesuche und Pfl egekurse: 
Telefon 18900
Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz
Nächster Termin:
Termin im nächsten Quartal: Montag, den 
03.04.2023 

Eine Seefahrt die ist lustig, eine Seefahrt 
die ist schön...
Last Minute Angebote für den Sommer.
Mini-Kreuzfahrten, Rad & Schiff oder eine Traumreise auf dem Meer. Wir beraten Sie gerne.

Marktplatz 15 l 71665 Vaihingen/Enz
Tel. (0 70 42) 919-30 l Fax (0 70 42) 919-91 l vkz.reisebuero@derpart.com


